
 Pressemitteilung 

 
 

 

 

Wechsel an der Spitze der Katholischen Journalistenschule ifp  

München – 31.05.2023 Am 1. Juni tritt ein neues Vorstandsduo in München an: Isolde Fugunt (44) 
übernimmt die journalistische Direktion von Bernhard Remmers (64), dessen zweite Amtszeit Ende Mai 
2023 satzungsgemäß endet. Sr. Stefanie Strobel (53) folgt als geistliche Direktorin Bruder Helmut 
Rakowski OFMCap (61), der bereits Ende Dezember aus der Katholischen Journalistenschule ifp 
ausgeschieden ist. Der Aufsichtsrat des Instituts zur Förderung publizistischen Nachwuchses e.V. (ifp) 
hat das neue Führungsteam gewählt, der Ständige Rat der Deutschen Bischofskonferenz die Wahl in 
seiner Sitzung im November 2022 bestätigt. 
 
Die Vorsitzende des Aufsichtsrates Prof. Dr. Claudia Nothelle dankt Bernhard Remmers und Bruder 
Helmut für ihren engagierten Dienst: „Die beiden Direktoren haben ihren Anspruch eingelöst, eine 
exzellente Journalismusausbildung auf einem starken Fundament anzubieten. Werteorientierter 
Journalismus, den Begriff haben die beiden Direktoren dafür geprägt.“ Beide Direktoren stünden für 
einen Katholizismus, der von Hoffnung getragen sei und für die Überzeugung, dass die Liebe stark 
mache und der Glaube eine gute Perspektive gebe: für das ifp, ganz persönlich für jeden und jede 
einzeln und schließlich auch im Journalismus.  
 
Die Vorsitzende des Aufsichtsrates freut sich, dass der Vorstand so gut nachbesetzt werden konnte und 
wünscht Isolde Fugunt und Sr. Stefanie Strobel einen guten Start in ihren neuen Aufgaben.  
 
Wer geht?  
 
Bernhard Remmers hat die journalistische Leitung im Juni 2013 übernommen – damals gemeinsam mit 
Msgr. Wolfgang Sauer als geistlichem Direktor. Remmers hat an der Katholischen Journalistenschule 
eine Führungsakademie etabliert, in der sich Menschen auf Leitungsaufgaben in Medienbetrieben 
vorbereiten. Zudem setzte er wesentliche Impulse, um die beiden Ausbildungsgänge Volontariat und 
Studienbegleitende Journalismusausbildung stärker zusammen zu führen und mit Modulen schneller 
auf eine sich verändernde Medienwelt reagieren zu können. Unter seiner Leitung entstand die 
Weiterbildungsreihe „Fachjournalismus Religion“ und wurde aus dem Hörfunk-Volontariat und dem 
Volontariat Print/Online ein multimedialer Ausbildungsgang. Zuletzt ist ihm gelungen, das 
Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP) als Redaktionspartner zu gewinnen. Seitdem 
heißt der Ausbildungsgang „Volontariat in christlichen Medien“.  
 
Br. Helmut Rakowski, geistlicher Direktor von Januar 2018 bis Dezember 2022, hat die journalistische 
Ausbildungszeit der so genannten Stips und Volos durch Gottesdienste, Besinnungswochenenden und 
persönliche Gespräche geprägt. Den Fragen der Volontärinnen und Volontären von Tageszeitungen 
stellte er sich in den Abendgesprächen „Frag den Mönch“. Er hat den Kurs „Theologinnen und 
Theologen“ in Medien so weiterentwickelt, dass Menschen aus unterschiedlichen kirchlichen 
Arbeitsfeldern Expertise aufbauen können. Während der Corona-Pandemie bot er die Reihe „Kirche 



digital“ an, mit Online-Workshops zu Podcasting, Mobile Reporting und vielem mehr. Br Helmut 
Rakowski leitet seit Juni 2022 als Provinzial die Deutsche Kapuzinerprovinz. 
 
Bernhard Remmers und Br. Helmut Rakowski haben die Katholische Journalistenschule sicher durch 
die Coronazeit gesteuert und dafür gesorgt, dass das ifp fest in der katholischen Medienwelt verankert 
ist. Ein Höhepunkt in der gemeinsamen Vorstandszeit war das 50-jährige Jubiläum der 
Journalistenschule 2018 in Rom mit einer Audienz bei Papst Franziskus.  
 
Wer kommt?  
 
Isolde Fugunt arbeitet bereits seit 2006 beim ifp und prägt derzeit schon die Ziele, Strukturen und 
Angebote der Katholischen Journalistenschule mit. Bislang verantwortete sie die dreijährige 
studienbegleitende Ausbildung, fortan leitet sie das gesamte Institut.  
 
„Die katholische Journalistenschule ist ein Glücksfall für die Redaktionen in Deutschland und für die 
katholische Kirche“, sagt Isolde Fugunt. „Hier entlassen wir jedes Jahr exzellent ausgebildete junge 
Leute in den Journalismus – journalistisch versiert und mit dem Pressekodex in der Tasche. Ich freue 
mich, gemeinsam mit Sr. Stefanie Journalistinnen und Journalisten einen sicheren Ort für ihre Aus- und 
Weiterbildung bieten zu dürfen – dank Bischofskonferenz und Kirchensteuer, dank Partnerredaktionen 
und Kunden sowie dank Alumni-Netzwerk und einem engagierten Team in München.“ 
 
Isolde Fugunt wurde 1978 in Ravensburg geboren und volontierte nach einem Au-Pair in Paris und 
mehreren Praktika zwischen 1999 und 2001 bei der Schwäbischen Zeitung in Leutkirch. Danach studierte 
Isolde Fugunt in Leipzig Politikwissenschaft und Theaterwissenschaft. Während des Studiums arbeitete 
sie als freie Journalistin für verschiedene Redaktionen. 
 
Sr. Stefanie Strobel, Ordensfrau in der Kongregation der Helferinnen, beendet im Sommer ihre 
neunjährige Amtszeit als Provinzoberin. „Mein Anliegen ist, dass die Auszubildenden ein Fundament für 
ihre journalistische Arbeit mitbekommen können, das ihnen ermöglicht, auch schwierigen 
Herausforderungen im Journalismus gewachsen zu sein“, sagt sie. Sie sieht es zudem als Aufgabe des 
ifp an, die Frage nach Gott in unserer Gesellschaft wach zu halten, dazu gehört auch das Einbringen 
christlicher Werte für ein respektvolles und gerechtes Miteinander.  
 
Sr. Stefanie stammt aus Brüssel (Belgien), nach ihrem Studium der Fachtheologie in München, folgte 
die Berufsausbildung zur Pastoralreferentin. Außerdem hat sie eine Ausbildung für Geistliche 
Begleitung und Exerzitienarbeit. In ihrer Gemeinschaft war sie neun Jahre lang Novizenmeisterin. 
 
Kontakt für Rückfragen: Margit Kolakowska, 089-549103-10, kolakowska@journalistenschule-ifp.de   

 

Institut zur Förderung publizistischen Nachwuchses: Das Institut zur Förderung publizistischen Nachwuchses 

(ifp) ist die katholische Journalistenschule. Wir bilden junge Menschen als Journalistinnen und Journalisten aus 

und bieten Fort- und Weiterbildungen an. Das Schulungshaus liegt in der Münchner Innenstadt im ehemaligen 

Kapuzinerkloster St. Anton und verfügt über Fernseh- und Hörfunkstudios, Seminarräume und Gästezimmer 

(www.journalistenschule-ifp.de). 


